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( I  Variante)
1.Das auditive Lernen  ist das  Lernen   beim    …  .
A) Hӧren                                           B) Sprechen
C) Lesen                                           D) Schreiben
2. Findet  die drei  Haupttypen  von Lernstilen.
A) auditiv, schriftlich, spielerisch
B) auditiv, visuell, kinӓsthetik
C) auditiv,  visuell, schriftlich
D) visuell,  kinӓsthetik,  Leseverstehen
3. Der Privatlehrer  ist ein Lehrer,   …   .
A) etwas aus dem  Internet  in den Speicher des eigenen Computers  holen
B) Auftrag, Befehl
C) Lehrer, der auβerhalb  des Unterrichts  mit Lernern  individuell  arbeitet
D) Gelegenheit  , Chance
4. Farukh  bereitet  sich  …  die Universitӓt  mit einem   Privatlehrer vor.
A) auf                                                  B) mit
C) neben                                             D) bei
5.  Das Kleid,   …  meine  Freundin kaufte, gefiel  mir ganz gut.
A) dem                                                 B) des
C) die                                                   D)  das
6. Wir  wohnen im Studentenheim,  ….  nicht weit   von der  Universitӓt liegt.
A) der                                                  B) in dem
C) das                                                  D) in die
7.Was ist Beschrӓnkung?
A) Bilder, Gedanke, Gefühle                     B) Scherz , Vergnügen
C) das  Beschrӓnken von etwas                  D) nicht allein, gemeinsam
8. Die Stimme ist   … .
A) die Tӧne ,die  jemand  produziert, wenn  er  spricht oder singt
B) Bilder, Gedanken, Gefühle,  die man wӓhrend  des Schlafes hat
 C) Scherz , Vergnügen
D) das  Beschrӓnken von etwas
9. Findet die Synonyme  des Wortes   “ die  Mannschaft”.
A) Die Hilfe                                            B) Das Resultat
C) Das  Team                                          D) Das Bündnis
10. Findet die Synonyme des Wortes  “der Beteiligte”
A) Die Hilfe                                           B) Das Resultat
C) Das  Team                                        D) Der Teilnehmer
11.  Ergӓnzt den Satz.  Der  Pokal von  Davis  ist das  erste  internationale Mannschaft- Ereignis            im  … von Mӓnnern.
A) Fussball                                        B)Tennis
C)Handball                                        D)Schwimmen
12. Eine  Mannschaft,  die  drei  Matchs  mit  fünf  Punktzahlen  gewinnt,
 wird  … .
A) die Mannschaft                                 B) der Sieger
C) das Team                                           D) der Teilnehmer  
13. Beantworten Sie die Frage!  Wie heiβt eine Frau , die in der Schule unterrichtet?
A) der Lehrer                                             B) die Verkӓuferin 
C) die Lehrerin                                         D) die Erzieherin
14. Wählen Sie das Antonym zum Wort  “nirgends”.
 A) immer                                                  B) nie              
  C) nichts                                                 D) überall
15. Wählen Sie das Antonym  zum Wort  “alle“.
 A) niemand                                              B) nichts              
 C) allein                                                   D) nie
16. Wählen Sie das Antonym zum Wort  “trocken”.
 A) kontinental                                         B) nass                         
C) sauber                                                  D) vielfältig
17. Ergänzen Sie den Satz!   …   will die Kranke  gesund  machen.
A) Der  Arzt                                           B) Der Lehrer               
C) Der  Mechaniker                               D) Der Schlosser
 18. Die dritten denken nur … ihre Wünsche  und  Trӓume. 
19. Beantworten  Sie  die  Frage! Wie heiβt ein Mann, der technische  Gerӓte  baut?
20. Wie  heiβt eine Frau, die im Theater spielt?
21..Ergӓnzen  Sie  den Satz! Mein Traumberuf   ist  …, weil ich mich sehr gerne mit Kindern  beschӓftige.
22. Ergӓnzen  Sie  den Lückentext!  
Weiβ, weiβ sind alle meine Kleider, weil mein Schatz ein  …  ist.
23.Antworten  Sie. Wie  heiβt   dieser Mensch?  Einer, der  eine  Kunst  ausübt, 
 heiβt    … . 
24. Antworten  Sie. Wie  heiβt eine  Frau, die Waren verkauft? 
25. Mein  Traumberuf ist   …  , weil ich  gerne mit  Teig arbeite.



Teste   für die  10.  Klasse  
(II Variante)
1.Das  Wort  “Gerb”  kam  aus  dem  …  .
A)  Lateinischen                                               B)  Deutschen
C)  Turkischen                                                 D)  Englischen
 2.Jeder      Mensch        muss      einen……….haben.
A) Brief                                                           B) Beruf
C) Jobs                                                            D) Ziel
3. Antworten Sie!  Wann wurde Amir Temur geboren?
 A) am 9. April   1438                                    B)  am 6. September  1346
 C) am 6. September  1498                           D)  am 9. April  1336
4. Ergӓnzen Sie den Satz!  …  du Bankkaufmann  werden  willst, dann musst  du jetzt eine  Lehrstelle  suchen.
A) Wenn                                                     B) Als
C) Nachdem                                               D) Seit
5. Finden Sie  die Definition zum Wort  “Feed-Back”.
A) wegen seiner Handlungen oder Eigenschaften sich verlegen oder schuldig  fehlen
B) viel von etwas verbrauchen , ohne  dass es einen Nutzen oder Erfolg  hat
C) die Zahlung , die für die Unterstützung der  Ausbildung eines Studenten geleistet  wird 
D)  eine (meist positive )  kritische Reaktion , die jemand für  etwas bekommt , das er gemacht hat 
6. Finden Sie  die Definition zum Wort  “Motivation”.
A)  die Anregungen , die Gründe um etwas  zu tun
B) viel von etwas verbrauchen , ohne  dass es einen Nutzen oder Erfolg  hat
C) die Zahlung , die für die Unterstützung der  Ausbildung eines Studenten geleistet  wird 
D)  eine (meist positive )  kritische Reaktion , die jemand für  etwas bekommt , das er gemacht hat 
7. Finden  Sie  die Definition  zum Wort  „das Gedӓchtnis“.
A) kann  besser lernen,  wenn  etwas  selbst  tut
B) etwas , in dem verschiedene Dinge vorkommen
C)  die Fӓhigkeit,  sich  an etwas erinnern  zu  kӧnnen
D) Unterricht,  in dem  alle Lerner  aktiv sind, und sich in der genannten Weise verhalten
8. Beantworten Sie. Wie spӓt ist es?   (8:30)
A) Es  ist  halb  acht.
B)  Es ist  halb  neun.
C) Es ist Viertel vor  acht.
D) Es ist  Viertel  vor neun.
9. Was  ist die  Gebӓrdensprache?
A) die Zahlung , die für die Unterstützung der  Ausbildung eines Studenten geleistet  wird 
B) die Fӓhigkeit,  sich  an etwas erinnern  zu  kӧnnen
C) eine Bewegung oder Position des Kӧrpers
D) etwas aus einer Sprache in eine andere  übersetzen
10. Ergänzen Sie den Satz!   …   will die Kranke  gesund  machen.
A) Die  Ärztin                                           B) Der Lehrer               
C) Der  Mechaniker                                D) Der Schlosser
 11. Beantworten Sie die Frage!  Was machen Sie in den Stunden ?
 A) lesen, üben, fragen, beschreiben, fegen        
  B) lösen, übersetzen, lernen, machen, reiten.
 C) lesen, lernen, schreiben, sprechen, malen. 
D) beantworten, sprechen, üben, übersetzen, putzen.
12. Setzen Sie den Satz  fort. Sie  hat  angefangen , …   .
A)  um segeln  zu lernen.
B)  segeln lernen
C)  statt  segeln zu lernen
D)  segeln zu lernen
13. Wie  heiβt eine Frau, die im Theater spielt?
A) die Verkӓuferin                                 B) die Schauspielerin                 
 C) die Schneiderin                                D) die Erzieherin
14. Was  passt nicht?  Einen  Aufsatz  …
A)  unterrichten                                             B) schreiben            
C)  korrigieren                                              D)  lesen
15. Was  passt nicht?  Einen   Fehler  …
A) finden                                              B) verbessern
C) machen                                            D) beantworten 
16.Der richtige  Berufswahl ist  …    das ganze  Leben.
A)  mit                                                   B) nach
C) an                                                     D) für
17. Die dritten denken nur … ihre Wünsche  und  Trӓume.
A)  mit                                                   B) die
C) an                                                     D) für
18. Finden Sie   das  Synonym zum  Wort  “ das    Ergebnis”.
19.Bilden  Sie  Ergӓnzungsfragen.  nach dem  Unterricht, wohin , die Schüler,  gehen?
20. Finden Sie das Synonym  zum  Wort  “ verwenden”
21. Bilden  Sie  Sӓtze!  Dem Lande, er,  auf,  seinen  Urlaub,  verbringen.
22.Die Farben  der …  sind  grün, weiβ, blau.
23.Einer,  der Lyrik schreibt,  heiβt  …  .
24. Ergӓnzen  Sie  den Satz!  Mein Traumberuf  ist   …  , weil ich  gerne mit  Teig arbeite.
25. Bilden  Sie  Ergӓnzungsfragen.  liegen , Bücher, wessen , auf dem  Tisch?
